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Wiener Bürger glücklich: Sommerurlaub
und politische Präferenzen klar!

Am 27.06.2025 zeigt das W24-Stadtbarometer Meinungen
zu Freizeit, Urlaubsplänen und den bevorstehenden

Wahlen in Wien.

Wien, Österreich - Die aktuelle Stimmungslage in Wien zeigt,
dass die Zufriedenheit der Bürger mit den Freizeit- und
Erholungsangeboten in den Grätzeln weiterhin hoch ist. Laut
dem W24-Stadtbarometer, durchgeführt von W24 und IFDD,
gaben 76 % der Befragten an, mit den angebotenen
Möglichkeiten zufrieden zu sein. Der Erhebungszeitraum
erstreckte sich vom 23. bis 25. Juni 2025 und umfasste 1000
Befragte.

Für den bevorstehenden Sommer planen 50 % der Befragten
eine Reise, während 35 % zu Hause bleiben und 12 % Freunde
oder Familie besuchen möchten. Als bevorzugte Reiseziele
zeigen 71 % der Reisenden eine Vorliebe für das Ausland,



während 27 % im Inland bleiben. Interessant ist auch, dass 85 %
der Teilnehmer kühlende Maßnahmen wie Begrünungen und
Wasserspiele als wichtig erachten, was die Notwendigkeit von
Klimaschutzmaßnahmen unterstreicht.

Wahlverhalten und politische Präferenzen

Die politische Landschaft Wiens bleibt stabil, wie die neuesten
Umfragen zur bevorstehenden Bürgermeisterwahl zeigen. 51 %
der Befragten würden Michael Ludwig von der SPÖ wählen,
während Dominik Nepp von der FPÖ 23 % der Stimmen
favorisiert. Judith Pühringer von den Grünen und Bettina
Emmerling von den NEOS kommen auf 14 % bzw. 4 %. Es wird
erwartet, dass die SPÖ mit 40 % der Stimmen auch bei den
Landtags- und Gemeinderatswahlen dominant bleibt, gefolgt
von der FPÖ mit 21 % und den Grünen mit 15 %.

Eine Wählerstromanalyse soll weitere Erkenntnisse über
Wählerwanderungen zwischen den Parteien liefern und gibt
Aufschluss über das Abstimmungsverhalten und die Wahlmotive
der Wählerschaft. Dabei wird untersucht, wie viele Wähler ihrer
Partei treu geblieben sind, welche neuen Wähler gewonnen
werden konnten und wie viele Stimmen verloren gingen. Solche
Analysen sind besonders wichtig für neu antretende Parteien,
um die Zusammensetzung ihrer Wählerschaft zu verstehen.

Theoretische Ansätze zum Wahlverhalten

Das Wahlverhalten der Bürger wird von verschiedenen
theoretischen Modellen beeinflusst. Die wissenschaftliche
Auseinandersetzung hat vier Hauptansätze hervorgebracht: den
mikrosoziologischen, den makrosoziologischen, den
individualpsychologischen und den rationalen Ansatz. Der
mikrosoziologische Ansatz betont die Bedeutung des sozialen
Umfelds, während der makrosoziologische Ansatz die
Entwicklung von Parteiensystemen analysiert. Der
individualpsychologische Ansatz fokussiert auf emotionale
Bindungen an Parteien, und der rationale Ansatz betrachtet



individuelle Entscheidungskalküle.

Diese Vielfalt an Erklärungsansätzen verdeutlicht die
Komplexität des Wahlverhaltens, die sich nicht in einem
einzigen Modell abbilden lässt. Die Wahlforschung hat in den
letzten Jahrzehnten erhebliche Fortschritte gemacht, doch eine
umfassende Theorie des Wahlverhaltens ist weiterhin ein
unerreichtes Ziel.
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